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Speziell für Frauen.

IU lsöllchkö antiskptische Pnlvtt,
' ' wclchks, dien bknotljigt, in

Wasser af,,ulöse ist.
M tin medlinIsoZc milfrtilf(8rt WH!

ffli Infam unk ebanvlung von t.ilott, ttnt
onbur.fl kt usch,aa btr Hale, bet fmitf

unb ten- - durch IMlBltiHc Hranld-tie- n vtrurlaitt
tat (( nicht (Ins Klchen. Celt rtit Jabren
tat die Cbfcla 9. Plulbam Medicine do. In ib.
ttt ?ritsl.slonfft)on5fn mit ffrauen Vaulni

nvkoblkn. h(t' lein glichkeit Mnxitt.
ffrauen. toflch kurin orters sind sogen, rt
tft nicht mit fflolB aulumi,a,n. Lei ttvott
kern. 60c flrofif kchachlel d durch bit Post.
Xtt Carton Toilet Iko.. Bollon. ffllofl
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uö den Gerichtshöfe.

Carlotte Thompson Brow im
Etaatö'Obergericht abgewiesen.

Bericht der Großgeschworenen. Das
Testament der Susan Gazley ange-fochte- n.

öhescheidungs Fälle.
Nachlaß , Sachen. Verschiedenes.

Carlotta Thompson Brown
'

, muh inS Zuchthaus. .

litau Carlotta Thompson Brown.
frühere Präsidentin der Maklersirma

, Thompson . Brown Co.. welche ivegen
Unterschlagung von $24,000 zum
Nachtheile von Fred. Schrott, schuldig
befunden und im Common Pleas Ge- -

richt zu einer Zuchthausstrafe auf un
bestimmte Zeit verurtheilt worden ist,
ist ledt, nachdem schon das Appell
tu?.,-.A,- i v.. n.iuu ...
lllH'H"l UU9 HUll VI IU1IUI IIUI,

iu... rn...,t,.-- , t,.'!,...HU in "tu' uii uubuci.
WnniZntrtM in (Tnlumfuia im.-T.- n
IHMIN))V 111 VVtIHVH MllttlHHt Its

weil das Tribunal sich of stent Aemei'
gert hat, dieselbe zur Verhandlung
auszuneymen

Infolgedessen wird die Verurtheilie
im Laufe dieser Woche noch ihr Quar
tier in der Strafanstalt beziehen müs
ken.

Bericht der Grofz'geschwo- -

renc n.
Die Grand Äury für den . April- -

Termin unterbreitete gestern dem stri
minalrlchter Hoffman ihren ersten
Theilbericht, der' folgende Anklagen
enthielt: John Maley. 28m
H a l st e a d und W m. C onn e l l,
Srofjdiebstahl (Whisky im Werthe von
$55 aus einer BiaFour R. R. Car):
Chaö Browns Einbruch in da,

w ,,;. rM, roA M.nrn.- WfcV 1Vftll. W V lVfc, VVVHV
Stroke, wo er 5205 und eine An
lahl Kleidungsstücke erlangte sowie
Einbruch in daö HanS der Lottie Bald- -

ridge. 517 George Strafze. wo er $iö
und rindere Gegenstände mitgehen ließ:
Robert B r a d l e v. ' drei Ankla
gen des Eindrucks in Makmemn'S La
den. 1232 Main Strahe. und Bolte's
Laden. 218 Ost 13. Stroke, und eine
Anklage wegen Tragens verborgener
Waffen: Wm. Johnson. Dicb
stahl von . Schmucksachen im Werthe
vrn '65 zum Nachtheil von Pavne
Wheeler. 100 West Court Strake:
0 f. tr c mi tf.t,' " '' nlLV "rm1 V

'
Nüchtheil der Kitt Allen:' C h ?.
East on. Einbruch und Tiebstahl
von Waaren im Werthe von 549 zum
Nachtheil der 0. Christian Lime
Co.: Henry Smith. Diebstahl
von 5a) zum Nachtheil von Chas.
Tanner.
' Te? angeklagte Robert Bradley ist
der Mannz, der während der letzten
AZockie einestand. zwei anderen Unter

' suchungSgefanaenen $15 bezahlt zu 6a.
ten. um ihm Sägen behufs Durcksei
lens der enstergitter seiner Zelle ,u

'

ttrschaffen. ,
- ;

' EhescheidungL.Zälle '
Vlola A a t d a r k die

".k,-,a!'v-

snr ff ?twf n.if
klagt w7rd7n Til MiriÄlinaereicht. worin sie selbst eine Schei
dung verlangt. . Sie verneint alle ge

en s,e erhobenen 'Beschuldigungen,
awl leooa, zu. dak tie bei einer Log?,
zu der ihr Satte gehört. Klage darüber

führt habe, dak er ein unwürdiges
Mitglied der Organiiation sei. Seit
fünf fahren habe er sie mehr als seine
Sklavin statt als seine Gattin beban

velt upd ihr wiederholt auch den An
trag gestellt, dak sie einen unmorali
schen Lebenswandel führen solle. D;8
Ocfteren habe er auch ' den Wunsch
ausgesprochen, dak sie sterben möge, so
va r eine Andere lieirathen könnte.

m rrney .,anuar hm ya er sie
un aai im itotiaj geiaen.

Cathetine EvanS hat auf
r.i ;tihtiirtflf Im mm f. 3 tt.i.i fr t t,
m ww!..-i.iin,.i4- m tiHKV UilCU VS" I

-- m. Evans ttne Eegenklage einaereicht.
worin sie alle gegen sie erhobenen Be.
schuldigungen verneint und auf Grund
brutaler . Behandlung sowie wegen

. unmirif riorsliinrt IN ?,!,," i.ti WWlIVUltH
rerlangt. Auch besteht sie darauf, dak
.ihr. da der Mann 518 ver Wock ver.
dient, mindesten 510 per Woche als!
Attmenle vewiuiat werden

Be st a 9. Shaffer, ßkirnn.
title, die sich am 2Ä .Januar 1912 mit
dein noch minderjährigen JamS S. ter
Staffer verheirathete. hat auf Grund
von Vtichtvkrlorqunq und brutaler Be
Handlung eine Scheidungsklage ange

r3.'f:T.' a-r.- -i itsi. I 4 V "..' V.4 ....,.. -.-

' S '

..

.

Januar 1013 im Stich gelassen und
seit der Zeit nur dann für sie gesorgt
habe, wenn er vom Jugendgericht Zazu
vcranlant wurde.

A n tt i t ft r o n r t i i 1 1. deren
Gatte ?iohn C. ?snreiter. ein Anstrei
chermeisker von der Reading Road, sie
vor Kurzem auf Scheidung verklagte.
hat gestern ine Replik,- -' unterbreitet.
?ln derselben führt ste an, daß ihr'am
28. Juni 1913 infolge einer von ihr
eingereichten klage 500 Alimente per
Monat bewilligt worden seien. In An
betracht des Umstandes. dak der Mann
Grundeigentum im Werthe von $35,
000 besitze, sei dieser Betrag viel zu
niedrig nnd sie ersucht deshalb, dak die
Bewilligung auf 5100 per Monat er
höht werde. ' -

Mary C. McGurn. 702 West
ront Strake,' die sich am 12. Novem

der 1908 mit John 2. ?tcGurn ver
keiratdcte. erlangte eine ?eidung so- -

wie 54 per, Woche als Alimente, weil
ihr Gatte seit ?lahrn in keiner Weise
für sie! und seine zwei Kinder gesorgt
hat.

L e i st. 2151 Eastern
Avenue, wurde auf Grund von Nicht
Versorgung und brutaler Behandlung
von Alexander Leist. den sie am 27.
September 190o heirathete. geschieden.
Ebenso wurden ihr für den Unterhalt
ihres Kindes 54 per Woche bewilligt.

?ln Sachen des Ed. A. bisher.
2727 Woodburn Avenue, der am 31
Vtmder lvld eine Scheidung von
feiner Gattin Rae bisher, geb. Kan- -

trowib. erlangte, hat Richter Warner
gestern den Antrag auf Wiedereröff
nung'des Verfahrens insoweit bewil
ligt. dak er der Zrau erlaubte. A
svrüche auf Alimente zu erheben. Tie
Verhandlung wurde dann auch ausge
nommen und bisher angewiesen, der
Irau 5500 als Alimente, ihren An
walten 5200 und die Gerichtskosien im
Betrage von 522.47 zu bezahlen. Da

I Ä:k..rfV....l . V- - ...C..J.Iiuuwmiuuviiii luuiuc uuiicuyi er
h.I(l, V ,.s,:, K,.sli. . K,K die!' v- -i

Zsrau wieder ihren Mädchennamen füh
ren soll.

Alice N. Cleqg hat ihren
Satten Alfred S. Cleaa. l25 West
Z?orrer Avenue. Lockland, den sie am
10. August lsX8 heirathete. wegen
brutaler Behandlung und Nichtversor.
gun auf Scheidung und Alimente ver
klagt.- - , '

S ü s a n Gaz lay's T e st a
men t. angefochten.

Aribert Gazlan und Blanche G.
A"t von ?!ola. Kas.. zwei Kousins der
am 19. April 1913 mit Unterlassung
von nahezu 5300.000 verstorbenen Su-fa- n

Gazlay, haben gestern eine Klage
aus Umslokuna des Testament;, tu

Ymb

eingereicht. ' Die Erblasserin, welche

das ganze Vermögen von ihrem Gat
trn. der es selbst von seinem Vater er
hielt, geerbt hat. vertheilte den Nach- -

lak unter ihre drei Schwestern sowie
10 Nichten und Neffen.
Auflösung einer ZZirma

und Receiver ver
langt.

Lewis E. Beding, der vor einiger

!Zc!t mit Wm. Edward Aylor unter
der ffirma .Motor Boat & Supply
Company factory' ein Geschäft eröff
neie. hat gestern eine Klage auf Auf- -

loiuna der mxma und Ernennung ei- -
Nks Receivers angestrengt. Er macht
geltend, dak Aylor die Kontrolle überw rw.rs r, .,,
vuv vuHt 114 (4VkiVi uiiv iuy
geweigert habe. ihm. der etwa 52200
in daS Geschäft gesteckt hat. eine Ab
reckinung vorzulegen.

County m ai K bezahlen
In Sachen zweier Kinder im Alter

von 13 resp. 5 Jahren, welche am 11.
ffebruar durch den Jugendrichter Gor
man dem Protestantischen Waisenhause
auf Mt. Auburn überwiesen ' worden
sind, wurde gestern entschieden, daß die
Anstalt 35 Cents per Tag als Pflege
oeld für jedes der Kinder erhalten soll
Aur Zeit der Uebermeisung gab der

'xiiltT bif Erklärung ab. dak er da

WW? mehr als eine Besse.
denn eine Heimstatte

kiir bedürftige Kinder betrachte,

N a ch l a k S a ch e n.

Wm. Willon ist Nachlakoerwal
ter von Florence L. Wilson: Persona.
lien 51800.

Sarah Schlenker ist Nachlaböermal
terin vor John Schlenker: Gründet'
g?nthum 51100.,

Bertha E. Homells ist Testaments.
Vollstreckers von Thomas HowellS;
Personalien 51000. Grundeigenthum
515.000.

George Grau ist Nachlaßverwalter
von Wm. Gray; Personalien 5800.
Erundeigenthum 5500.

Minnie Pierce, Gammon ist Nach
laf.vermallerin von Ernst H. Gam ln
mon: Personalien 510.000,

IaS. L. Leonard ist Nachlahverwaf
hnrf frlftm: mVh. ....I.vlwttr' 'VtHf V Ull

ibum 580007
Robert E. Laidlaw ist Nachlaßver

welter von Walter Laidlaw: Perlo
nalicn 52500. Grundeigenthum 53500,

mnnn 1I? .1, Mmnnn n rniV I n
mentSvollstreckerin von Bernard. S
öellmann: Grundewentbum 55000,

Mary L. Heintz ist Nachlakoenva'
terin von Joseph L. Heintz:
eicenthum 52000. -

Robert B. Burch ist Nachlaßverwak
von Wm. McCammon;' Persona!

lien 54900. .... , . .
-

Verschiedene.
Mary Ti'.trich erlangte ein Urtheil

strengt. Sie macht u. a. geltend, daß über 51950 gegen Hermann Dietrich;
.Shaffer sie und sein Kind am ,rveitsnj.dle Star B. A. No. 2 So. in solche

Tägliches EincZnnatikk

uver Z 38.20 gegen .Wm. H. Wig--
gins-Johan- L. Batsche. Exekutrir,
ein solches über 52100 gegen Hannah
Rogers u. A.: Louise' Scherrer. Admi- -

,,,!:ra.nx. ein solches über 5120, ee
gen vie v.. i.. i.; fet. . 'Jtn. wo.,
rer S(cat ci? ein solches über hO
gegen liya. tzoyen - A.: ein iviazes wies.-- die V Einnalimen betrugen
über 5250 gegen Clifford Johnsö.: i'.Ui;-,:ui- (i ,,K Ms ip ttam:.
u. und nn loiaiea ver ege.-- .

,m. W. Brown u. A. r- ..

John H. Dickerson. Ed. W. Hirris
und Louis Ä. Hamilton klagten eine
Wechselforderung über 54756.01'geke"
Clifsmd E. Martin ein

Ter frühere Wirth Charles Mci'cr.
der fich schon einmal in Longview iir.fc
auch im Grandvicw Sanatorium ö

fand, wurde gestern wieder in die Ir- -

renanstalt geschickt.

Die Cosmopolitan Bank & Sav- -
ings C.7laqte eine Wechselforderung
über 5900 gegen Schmidt & Luedete

.

ZZünf. Jahre Jnchthaus.

Schwere Strafe für Lehrer, der mit
Schülerin dnrchbrannte.

Ter 20 Jahre alte Ernest C. Po
liif. ein Schullehrer und grones ttir
chcnlicht aus Ray. O., wurde gestern
iin liiioesgcrichr . der Maöcheilver.
schleppliiig schuldig beiundeil und von
Richter Holliilcr zu fünf Jähren
.'jiiaiiiiaus verurweiir, die er in oer
Anstalt zu B.'oliiidoville, W. Va., zu
vervliizen hat. Kr ivar mit einer sei
ner Schülerinnen, der 15iährig.'n
Rachel Esser, diirchgcgonge, war iiiit
derselben in einem hiesigen Hotel ab
gestiegen nnd hatte mit ihr als Cn
fd und Nichte" gehanst, bis die Be
Horden den, ilrairechtlichen Verhätt
nisz ein Ende machten nd beide ain
-,-cltciflttche,l iiahinrn. ' Polick hatte
i)ber seine Leidenscllst zu dein Mäd
chcil Ilnsriedeu in seine eigene
uiilie gebracht l,ö die Mutter des
Mädchens - ist über die Sckmnde, die

achcl über ihre Angehörigen ge
bracht, ans (rain und Kunnner ge
starben. Pelick. der ein MndnlK
ablegte, erklärte, er fei mit dem Mäd
chen als Lehrer in der Hochschule und!
als onntilqsschul Superintendent
taglich ziiiammeiigekommen. Sie sei

ihm ilets zur Hand gegangen und
schließlich habe er der Versiulning
nicht iviederstehen können. Von seiner
,irali hatte er sich scheiden lai en wol
len, erklärte der eniüthsniensch, um
Rachel als deren Nachfolgerin ein;,,
seyen, sobald letztere herangewachf.'n
ein wurde. Potick vergvs; Thränen.

als er feinXeskändnin ablegte, aber
weder die Thränen noch die Benier
kung, das; seine Liebe zur Rachel
mehr geiitiger Natur als fo,t etwa
geivrsen sei. vermochten den Rick?tcr
zu riiyren.

TieS und Ts.
Ein Kommittee vom North Ein,

cinnat, Bu,inetz Mens Club sprach
gestern Vormittag bei Vurgermeiiter
Spiegel und beim Arbeitsdirektor
Fasdick vor und proteslirte gegen die
angeblich geplante Errichtung einer
Eisfabrik an der Ecke der Jefferson
Avenue und Rizon Straße.

Bürgermeister Spiegel hat gestern

li. R. Hevdle von der Handelskammer.
der an der Spitze deZ .Grokreinkl
machens" steht, ersucht, dafür Serge
zu tragen, dah die Bürgcr. die ihre
Hauser und Wohnungen von Gerum
pel säubern, dieses Gerumpel nicht
ohne lveiteres auf die Straße werfen.
sondern es in Abfallbehältern berans
stellen, damit es von den Ascheein
sammlern ohne Schwierigkeiten abge
holt werden kann.

in Interesse des Ausbringens
eines Reklaniesonds von $100,000
fand gestern im Hotel Sintoil'ein
iSabelfrühsliick statt. Speise und
Trank ' niüssen vorzüglich gvesen
sein, den,, die Geberlaune wurde in
erfreulicher Weise siimulirt. ES wr
den von Anwesendeu $2200 gezeich
net. Ferner haben die Ausschüsse. ge

Iiern weitere $9.,0 ausgebracht.' su

dasz der Fonds jetzt $85.352 beträgt.
.ie röiztu Zeichniiilg kam von Wm.

C. Proctor niit $tOOO.

Tic- - Creöceiit Motor Co. von
Carthage stellte gestern eine Hypothek
an die American Bank & Trust Co.
von Htti'tington, W. Va., aus zur
Sicherslellung einer Bondemission
von . 12.,0U0 nevit sechs Prozent
halbjährlich zu zahlenden Zinsen.
Die Hypothek ruht auf der Fabrik,
ansage der Firma nebst den zehn.
Acker Land an der C. H. & D. Bahn.

Carthage.

Teutscher All. Prot. Waisen Verein.

Ter VerwaltungSrath des Deutsch.
All. Prot. Waisen Vereins hatte ge
stern unter, dem Vorsitz des Präsiden
ten A. Steinkarnp und der Protokoll
sührung des Sekretärs Fr. Steinbach
ein ziemlich langes Programm abzu.
wickeln, welches aber in der Mehrzahl
aus Noutinegeschästen bestand. Tie
Berichte des Verwalters sowie des
FinanzSckretärS und Schatzmeisters
wurden verlesen. Ter Vernxilter Gn
stau Rose berichtete, daß im verflos.
senen Monat vier Kinder aiifgenoni'
mkir nnd eins entlassen wurde. Hier
nach befinden sich jetzt 100 Ninder in
der Anstalt... Ter Gesundheitszu
stand sowie da Betragen der Zog.

SolKblatt, 'Mittwoch, bea 15. April

liiige kar zur groiitc Freude des
Hausvaters und der Oaiisinntter ein
sehr outes. Tie Berichte des Schatz
meistrrs ,,d des-- , inansekrctärs
welche iil,erciuNiiimed lauten, xcm
ten, dak der zlasseiibeslaiid am 1.

hyförj den Betrag von $2750.47 auf

...7. verbleibt ein .!aZsebesland an, l.
Unris 10li &'.IH(7 !S7 m 4S

r ' " V

liug wurde der !l Satire alle v,acob
t,red Busse in die Anitalt aiifgenom'
inen und die Aufnaliiiiegefiiche der
Uinder Eddie ttroppennies-e- r und W.
Wulfs wurden dem Aui,iah,ekoiii
mittee überwiesen. Als neue Mitali?
der wurden dem Waifenverein die
Herren H. H. Grothai,?. von der Oak
und

.
Highland Strafze. soivie Walter

von No . 2HU, :.'.a,,achsettö
me' "Mlirt.

Taö oni'.ttec für das benorite
lieude Waisenseft berichlete, dasz'dic
Ü.!orbcreitlingcn im denen ttauge sei

e. as arove Ztteliiemacken hat
ebenfalls im Institut begonnen und
diese Arbeit wird ball erledigt fein.
?,uiu Bcsuchskommittee wurden vom
I I. bis 2l. April die Herren John
!rueck und W H. leine und vom
ti. bis zum 28. April die Herren
Charles Lichtendahl lind Henry Luhr
nian ernannt.

Bayerischer Unt. Berein.

Trifft Vorbereitungen für eine grofi
artige Betheiligung an der Mus

sendemoustration.

Wenn der Entusiasmus. der gestern
Abend in der halbiahrlichen General
Versammlung des Baizerischeu Unt:r
stuKungs-Verein- s bezüglich der am 22
Mai zu oeranstaltenöen Massen-T- e

monstration ,dcs liberalen Element
als Richtschnur dienen darf, so kann
mit Sicherheit d,r gerechnet we

den, dah jedes der mckr als zweihun
dert Mitglieder in den Reihen de

Marschirenden zu finden sein wird.Ein
diesbezüglicher Beschluß wurde ange
nommen, nachdem die Herren Leicht
und Bacher. Dlegaten' zum D. Ä
Stadtoerband ihre Berichte abgestattet
hatten. Um eine aukerordentlicke Bc
tykilignng zu erzielen, hegt der Verein
die Absicht, sich mit der Findlay Mar
ket Jmprooement Association Präsi- -

dent W. W. Hutzler, sowie mit andr-re- n

Vereinen, die in achs' und Häf'
rer g Halle ihr Hauc:quarlier haben
in Verbindung zu fkin und dadurch
eine riesige Findlay Äarket Tiviiion
n.i. eigener Musitkapklle zusammenzä
bringen. Für dies?.--

, Zweck wurden
die Herren Anton G!uckstein. Micha,.
Humm und Chris Sachs als Au--

schK ernannt.
zn oer Zer mmlunq. weiche in

Chris Sachä' Hall?. 221 Elder Str..
unter Vorng des ycrrn Chris Sachs
und der Protokollführung des Herrn
Thomas Leicht stl'.iand. kamen noch
solgende lÄeschasi? zur Erledigung:
Der Finanz.Sekr?!ar Herr Chis. Ei
sert unterbreitele seinen halbjährlichen
Bericht, dessen Zahlen sich mit denen
des halbjahrlicbe!, ' Berichtes d:S
Schatzmeisters Ein Esert deckten.

Die Einnahmen wahrend des Halb
ayres verrugen e n cyliennai einez

Kassenbestandes von 5106.88 zusam-me- n

51239.79 d die Ausgaben
5943.52, so daß stet noch $296.27 in
Händen des SchaneisterS befinden.
Ter aus den Herren Henry Bcich.'r.
Bruno Lutz, Carl ttriehl und Andre:?
Meyer bestehende IIntersuchungs-Au- Z

schuh berichtl'', ba er die Bücher und
Belege sämmtlicher Beamten geprüft
und richtn befunden kabe. Herr Job,:
Siemantel. 1334 Walnut Strake.
wurde als neues Mitglied aufgenom- -

men und sofort un:er den üblichen Ze-

remonien einqefühn. ,

Auf Empfeh.ung Des Kranken-Kom- -

mittees wurde den eilrankten Mitqlie- -

dern Franz Friedri!. Gus. Böh. Paul
Teuerlein. Mike R.ter.. Fritz Mohr.
Geo. F. Ziit. Casper Meyer. S. Pfe:r.
fe . Henry Türck. John Lippold und
John Schultheiß, der Letztere in

O'iio wohnkafl, die statuarische
Unterstützung im Eesammtbetrage von
$80 ausbezahlt. '

Präsident Sache letzte die Mugltc
der von dem am 25. März erfolgt?-- ,

Ableben des langjäkrigen Ehrenmit-glieve- s

Herrn Henry Mubldauser in
Kenntmk und wiomele dem Verstorb:- -

nen einen herzlichen Nachruf, worauf
die Anwesenden durch Erbeben von
ihren Sitzen das Andenken des

ehrten. Gleichzeitig wur?e
ein aus den Heiren Eugen Eifert,
Adam Mahrhardl. Michael Humm.
Thoß. Leicht und Cdrig Sachs best:-bend-

Aussckrnh ernannt, um geeignete
Trauerbeschlüsse auszuarbeiten, die so-

wohl veröffentlicht, wie auch der
Lbersandt werden sollen.

Auf eine Einladung des Bayerischen
Männerchors hin beschloß der Verein,
dessen Konzert, das am Sonntag, deri

20. April, im Odeon stattfindet, in
corpore" zu besuchen. .

Auf Antrag und die Einladung des
Mitgliedes Herrn Edward Heintz hin
wurde beschlossen, am Sonntag. 17.
Mai, abermals einen Malausflug 11. t

der Heintz'schen Farm in Mt. Healthn
alS Endziel zu veranstalten und die
Herren Dan. Lugenbiehl, mg Grcf;
und Chris Sachs mit den Vorbei:
tungen zu betrauen.

Die Einnahmen betrugen 5204.50
und die Ausgaben Z101.5O.

1914

Gesetzes Arm ist lang.

Chicagoer Haftbefehl vom Juli wird
i Cincinnati vollstreckt.

C LZ. Bailey, welcher für das Hei
Kelberg Medical Institute an der Race

trotze, zwischen Fünfter und Sechs-te- r,

die Zeitungsreklame besorgt, wur.
de gestern Kon den Bundesbehörden
wegen angeblichen Mißbrauchs der
Post in Haft genommen. Der

wurde dem Bundeskommissr
Adler vorgeführt, leistete auf ein Ver-h- ör

Verzicht und wurde gegen $5000
Bürgschaft entlassen. Die Gattin von
Dr. I. R. Spencer. 952 West Achte
Straße, stellte die Bürgschaft. Bailey
wird sich in Chicago verantworten
müssen, denn von dort aus erfolrcte
seine Haftnahme.

Bailey war im Juli vr!gen Jahres
nebst Anderen in Anklagezusteind per-set- zt

worden, weil die Wunderkureil.
die die Chicago Men's Specialty C?.
zu vollbringen sich anheischig macht?,
weder Kur:n noch Wunder gewesen
waren. An der Spitze des Chicagoer
Instituts stand eine Frau, die nebst
den andern Angeklagten bis auf Bc-.l- -

ley prompt verhaftet wurden. Sie be-

kannten sich schuldig und murden-z- ,n

Geldstrafen von $50 bis $200 verur-theil- t.

Bailey kam vor etwa ändert,
halb Jahren nach Cincinnati und trat
bei dem Heidelberg Institut als An- -

zeigenmann und Stenographist ein. Er
behauptet, dah er mit dem Chicagzer
Concern nichts zu thun gehabt hat
und im Stande sei, seine völlige

nachzuweisen.

Tie Nassen

Siegten bei der gestrigen Local
Option Wahl in Columbia

Township.

i'ei oer acilriaen Vocal Ovttoi!
Wahl in dem Theile von Columbia
Township außerhalb der inkorporir
ten Crtschaiten, bei welcher eö sich
hauptsächlich darum bandelt, ob ib
Wirthschaften des Frank lielly und
der Frau George Schuelzer an Wou
sler Pike noch weiter betrieben werden
sollten oder nicht, haben die Nassen"
einen überwiegenden Sieg davongetra-gen- ,

indem sie in 5 von 0 Prezinkten
37t! gegen 150 Stimmen erhielten,
welche zu Gunsten der Trockenen ab
gegeben wordeil find. Taö Volum in
den einzelnen Prezinkten stand wie
solgt: Plainville: Trocken 7l, Nas;
113; Nord Madisonville: Trocken 1

Naß 71: Süd Madisonville: Trocken
38, Nah Pleasant Nidge: Tra
ckm 38, Nasz 8; Pleasant Ridge:
Trocken 8, Nasz 55: Terrace Park:
Trocken 10. Nah 39. Tas Resultat
vom Madeira Prezinkt war gestern
Abend noch nicht einberichtet worden,
doch wurden dort nur wenige Stim
men abgegeben, nicht genug, um das
allgemein? Resultat zu ändern. Trotz- -

dem r Wahl eine leblxnte Agita
tion vorausging. verlie sie ausierft
ruliig und c? kamen nur wenige
Störungen vor. Auf Ersuchen des
Tr. ,?tis L. Cameron, früheren Co.
roners von Hamilton County, der in
der Nähe von Indian Hill lvolmt
und der als einer der Führer der

Trockenen" fungirte, hatte Sheriff
Cooper zwei Teputirte nach Plain,
f isle geschickt, um die Ordinsnz auf
recht zu halten. U.ie Beamten san
den jedoch wenig zu thun und die
wenigen Verhaftungen, welche wegen
ungesetzlichen Stimmen vorgenoin
men werdeil niufzten,. erfolgten durch
ttonslablcr eines Friedensrichters von
Columbia Township.

Personal.Notizeu.

Frau Johanna T r a r b a ch.

geb. Llidlvig, eine der ältesten B.'
wohnerinnen von Corryville lind
dort allgemein geachtet und geehrt.
fl gestern im hoben , Alter voir 83

Jahre?, samt hinilbergeschlumert in
ein besseres Jenseits, aufrichtig be
trauert von Allen, die der (Äreifin
:n Leben nahegestanden. Tie Beer

digung findet am Tonnersrag Nach'
mittag vom Trauerhause, 10 Mi It
Straße, aus statt, worauf in der Ex

rot. St. Johaniieskirche von Mt.
Auburn von Pastor Ernst Vosz der
Trauergottesdienst abgehalten wird.

ie verblichene war die WittN'e deS
verstorbenen Pioniers Peter Trar-bach- .

Fnirviciu und Clifton Heights.

Die Bewohner von Fairvie Heights
wollen-sic- nicht nur an dem großen
Reinemachen betheiligen. fondern sie
wollen die Agitation gleich zu einer
Verschönerung dieses Stadttheils
nutzbar machen. Zu diesem Zweck
fand gestern Abend in der Aula der
Hughes Hochschule eine gutbcsuchte
Versammlung statt. die vom Clifton
Heights Gesangverein durch den Vor-tra- g

von Liedern derschönt wurde und
in der der Stadtförster W. R. Mun-ge- r

gute Lehren gab über das Pflan-ze- n

und die Pflege von Zier- - und
Schattenbäume!!. Von anderen der
Anwesenden wurden noch Ansprachen
gehalten. Es sind zahlreiche Ausschüsse
thätig, die darauf sehen werden, daß
das Reinigungs und Verschönerungs-wer- k

systematisch und richtig betrieben
wird. Die Versammlung nahm einen
enthusiastischen Verlauf. -

Einbrüche und Tiebftähle.

H. E. Patterson 'aus Florence.
Ind., theilte gestern der Polizei mit.
daß ihm aus dem unteren Wnfiezlm
mer des Grand Central Bahnhofes
ein Handkoffer mit Kleidungsstücken
entwendet worden ist. Der Bestohlene
giebt feinen Verlust aus $00 an.

In der Montag Nacht erbrachen
Diebe einen Schautasten der Frau
Emma Mall, son. an der Clinton un
Linn Straße, und entwendeten Kra
gen im Werthe von $5.

Diebe entwendeten aus dem Cash
Register des Wirthes William
pe. No. 240 Riddle Road. Telh
do lients . feie hatten ich Durch ein
Oberlichtfenster Zutritt zu dem Lokal
verschafft.

Sidney Strauß, von No. 81
Ost Pearl Straße, welcher Verwalter
eines Houses an der West 7. Straß
ist, theilte der Polizei mit, daß er in
dem seit einiger Zeit leer stehenden
Hause Diebe entdeckt und dieselben
eingeschlossen habe. Als die Polizei in
dem Hause erschien, waren die Diebe
anscheinend durch ein Hinterfenster
entflohen.

Gestern Nachmittag beobachtete
man zwei Männer, welche sich hinter
dem Ballpark in einem fechuppen ver
dachtiq benahmen. Später berichtete
Tan A. Todge von No. 2453 Hudson
Avenue, feud Norwood, der Polizei
daß ihm ein Clarion Horn, ein Regen
mantel, sowie verschiedene andere Ge
qenstände gestohlen worden sind. Ter
Bestohlene hat einen Gesammtverlust
von $72 erlitten.

Llond Coates von No. 1542
Race Straße theilte der Polizei qe

stern Abend mit, daß ihm ein Mann
dessen Namen er angegeben hat. wäh
rend seiner Abwesenheit zum Frühstück
aus seinemGeschäft $10 in Baar, zwei
Haarschneidemaschinen, zwei Scyee
ren und drei Rasiermesser entivendet
hat. Der Bestohlene beziffert seinen
Schaden auf $30.

Mittelst Nachschlüssels verschafft
sich ein Dieb Zutritt zu der Wohnung
von Mike Zopay. No. 2135 Winchell
Avenue und erbrach dortselbst mehrere
Bekälter. Dem Burschen fielen $27
in Baar sowie zwei Ringe in die Hän- -

de. Ter Gesammtverlufl des Zopay
beträgt $37.

Gestern kehrte die Familie Jessie
Gill. No. 301 West 74. Straße in
Carthage wohnhaft, welche seit dem
13. Oktober 1913 verreist war. nach
ihrem Heim zurück und machte die
Entdeckung, daß in ihrer Abwesenheit
Einbrecher der Wohnnug einen unge
beiknen Besuch abgestattet halten. Es
wird Bett- - und Tischzeug im Werthe
von $75 vermißt. Die Diebe hatten
wie Bandalen in der Wohnung st

und sämmtliche Kästen erbrochen
und deren Inhalt umhergcstreut.

Inland Telegraph.

Major Koehler zur Entlas
sung au s d e r A r m e e

verurtheilt.
Washington. D. C.. 14. April.

Major Benjamin M. Köhler, von der
uiienartillerie. ist von einem Kriegs-geric- ht

unmoralischer Handlungen
schuldig befunden und zur Entlassung
aus der Armee verurtheilt worden.
Tas Urtheil muß erst noch von dem
Gcneralauditeur Crowder. dem Gene- -

ratstabschef der Armee und dem
Kriegssekretär Garrison bestätigt wer-de- n

ehe es dem Präsidenten Wilson
zugeht, der das letzte Wort zu sagen
hat.
Von einem Bauernfänger

u m $1 2 , 0 0 0 g cl e i m t,
Buffalo, N. 55., 14. April.

George Crestcsinger, ein Farmer von
der Borstadt Williamsville, meldete
am Dienstag der Polizei, daß er am
Samstag in einem hiesigen Hotel um
$12.000 beschwindelt worden fei. Er
sagte, daß er vor ein paar Wochen in
St. Augustine, Fl., mit dem Bauern-
sänger, bekannt geworden sei, und die-s- er

ihn überredet hätte, zusammen mit
ihm ein Grocerygeschäft in großem
Maßstab anzufangen. Der Fremde
gab ihm die Versicherung, daß sie ihr
Geld in einem Monat verdoppeln wür-de- n.

Der Farmer brachte seinen neuen
Kompagnon nach Buffalo und am
Samstag llberclab er ihm seinen Theil
des Anlagekapitals. Der Mann sagte
dann, daß cr am Mornag wieder in
dem Hotel mit ihm zusammentreffen
werde, um alle weiteren Arrangements
zu machen. Cresteflnger wartete bis
hute auf ihn und erstattete dann die
Anzeige.

(Sing an einer Ti ä t von
H a a r n a d e l n z u Gr u n d e.

New ?)ork. 14. April. Frau
Alice Bischoff, die in den letzten zwei
Jahren Hunderte , von Haarnadeln
verfehlest hat. ist am Ticnslag im
Bellcvue Hospital au einer Opera
tion gestorben.

Die Frau, die 43 Jahre alt war,
wurde Anfangs des Jahres 1012 i

das Asyl für irrsinnige Verbrecher in
Matteawnn geschickt. Sie fing dort
sofort an jede Haarnadel zu verschlli
cken. deren, sie habhaft werden konnte.
In den zwei Jahren wurde sie fünf,
mal operirt, um die Haarnadeln ans
dem Magen zu entfernen, die simile
Operation war sie aber nicht mehr im
Stande zu ertragen.

' i
llliie Ijnsße LMe Des

gichn MklisMillckz
erziel! Wlgk.

Als ich um kineProbkflas!s,k von Samp
Root schrieb, war ich m grofien, Elend lag,
und Nackt, he ich per vst da Muster

kielt, ging ich ,u uwere, fassten Tokio?
'derselbe hat in der Unigrbun Unen ffli
valen) und theilte ihn, mit, wie ich suhlte,
ikr gab mir e,e Flaiche Medijm. Ich hat
H sie ungesalir eine Woche eingenommen,
wurde aber nicht besser, ebensowenig ali ich
damit beonnn. Tann fing ich mit Ihrer
Piobeflasche an, und el,e ich sie anfbrauchie.
nahm ich einen Svechsel wahr. TaS breit
nend? wkfukl aualle mich blo einigemal
um die Millaqözei'. Ich hatte nicht ge
glaubt, dai eine svlch' geringe Quanliliit so
tue! verrichten körnte, bet eiie ich zu End
war, erfuhr ich. da unser Apotheker Tr.
Kilmer Cwamv-Nvv- t vurninng hielt, tritt)
so erlangte ich eine grofte Flasche sil, (?;n?!!
Tollar, ober lhnlsachlich Sinhunderl ?ol
lar werth. Ich ahm bio einen grof,e
Cblöffel voll dreimal des Ja'ei, und ehe
ich eine Halbe Flasche eingenommen Halte,
war ich wohl und bin es seither. Ibrdnni-bure- r

George 3. Sbampltn,
Aihaivay. R. I.Tlaat Rhode Island. ,

Washington County,
Persönlich erschien der mir sehr wohlbe

kannte Geo. K. iibamplin vor mir und be
schwor, daß der oben von ihm unterschriebe
ne Bericht dr Wahrheit entspräche.

9. !)f. 8111 en, öffentlicher Nvlar.
Briet an I

Tr. timer ff.,
B,nt,anon, 91. J
.H(itt was Sivam Root für Sit tsiin: Inlrb.
Senden Eie 10 Cent an Dr. Kiliner te

Co.. Pinqhanilon, 1i. Z)., für eine Probe-
st a sche. Tie wir Jeden überieuaen. Tie
erhallen ferner ei 'ücheiliien von mertbuol.
ler Jnkormnlion über liieren und Blaie.
Wenn Tie schreiben, se,e Sie sicher und er
wlibnen Tie da Cincinnatier Tägliche
ü.olksblalt". ittequliire liinfua (Zenls und

einen Tollar Flaschen sind in allen Apothe
ken käuflich.

.. ; J
Zoll 1 ( t r a sz e n r ä u b e

rc ien in drei M 0 n a t e n

( begangen haben.
Z an Francisco, Cat.. 1 t.

April. Ta Collin-?- , der am Montag
Abend nach einem iaipf mit Pol!
zisren verhaket wurde, in dem cr bös
zugerichtet wurde, wurde am Tien
siag angeklagt, i( tranenuailinra'.i
bereien innerhalb von drei BÄnateir
begangen zu haben..

kchissSnachrichte.

N e w A 0 r k . 14. April. Angck.r
Columbia" von Glasgow: Rotier

dam" von Rotterdam; Louisiane" vS'i,

Havre? stampalia" von Genua- -

Kronprinzen in Cecilie" von Bremen.
Finnland" von Antwerpen.

Abgegangen: Campania" nach i

derpool; Ryndam" nach Rotterdam?
Argentina" nach Trieft: Germania"

nach Marseille: ..Frederick VII I." nach
Kopenhagen; Bergensfjord" nach
Bergen.

Halifax. N. T. Angek.: As
cania von Southampton; Hespe-ria-

von Glasgow; Bremen" von Bremen.

Patras. Angek.: ..Carpath"
von New Fort.

Antwerpen. Angek.: Vader
land" von New Z)ork.

London. Angek.: Minnetonka"
von New Aork.

Gibraltar. Angek.: öam
bürg" von New Nork. nach Neapel bc
timmt. ,

Passirt: Europa" von New Nock.
nach Genua bestimmt .

Bremen. Angek.: Barbarossa"
von New Nork; Kaiser Wilhelm II
von New Nork.

Liveroool. Abgeg.: ..Carma
r.ia' nach New S ort.

Genua. Angek.: Perugia" von
New Nork ,.

Plymouth. Angek.: ..Ausoni- -
von Portland, nach London bestimmt.

Marseille. Abaez.: Sa.if
Anna" nach New York.

Der geprügelte Tack. In
eldburg im Herzogthum Tachsen- -

Meininoen hat sich unlängst ein Fall!
krassen Aberglaubens ereianet. Einem
Einwohner wurde ein Stier' trank.
Statt an einen Thierarzt wandte man
sich an einen Wund.-rdoktv-r. Tie
Diagnose" lies daraus hinaus, daß

das Thier verhext sei. Wer aber
war der Hexenmeister? Der Wunder
doktor ordnete folgende? Berfahren
an. um ihn ausfindig zu machen: Auf
den Hof sollte ein Kreuz gewidmet
und der Staub daraus in eine Bett- -

decke geschüttet werden. Das sollte
dailn in einen Sack gethan und dieser
möglichst lange und träfiig verprügelt
werden. Jeder Schlag, den der Sack
bekomme, würde spater den Hcremmei-ste- r

treffen. Gesagt, gethan! Und
rick-tig- , der Hexennieifter wurde ent-

deckt. Der Wunderdoktor hakte näml-

ich ferner verkündet, dasz derjvnige,
der am nächsten Morqen zuci-s- t auf
den Hof komme, um etwa? zu borgen,
der böse Geist sei. Am nächsten Tag
kam auch ein angesehener Bürger, um
sich eine Nichtigkeit für den Augcrcblick
auszuleihen. Der var nun natürlich
der Herenmeister. Zum Glück blieben
die verheißenen Prügel aus. Sonst
aber wurde er von Stunde an von ei- -

nein Tbcil der Bevölterung mit
scheuen Blicken betrachtet. Der Tticr
starb an seiner Kranllit. und die
Schlachlviehversickcrung war grau
sam genug, um eine Entschädigung zu
versagen, da kein Thierarzt herange '

zogen worden war.


